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Deutſches Reich.
Halle a. S., 4. Oktober.

Deutſchland und Frankreich.
Jn der ſozialiſtiſchen „Aktion“ bedauert der Abgeord-

nete Charles Dumont, daß unter den deutſchen Maſſen noch
immer die Anſicht verbreitet ſei, auf die Friedensliebe des
franzöſiſchen Volkes ſei kein Verlaß, es dürſte noch immer
nach Ruhm und kriegeriſchen Abenteuern, nach der Revanche.
Dieſes Mißverſtändnis dürfe man nicht einwurzeln laſſen.
Deshalb müſſe den kolonialen Rivalitäten und den diplo-
matiſchen Verdächtigungen mit Energie entgegengetreten
werden. Dieſes Ziel werde von der franzöſiſchen Demokratie
durchgeführt werden, wenn ſie im Namen der organiſierten
Mehrheit des franzöſiſchen Volkes die franzöſiſche Diplomatie
tatſächlich kontrolliere und alle in den letzten Jahren nur
zu häufigen Ergüſſe von Miniſter- oder Kandidatenreden
bei Banketten ſofort entſchieden zurückweiſe. Schließlich
meint Charles Dumont:

„Es exiſtiert kein ernſthaftes Hindernis für die deutſch-fran
zöſiſche Ausſöhnung außer der deutſchen Ueberzeugung, daß wir
noch immer von einer kriegeriſchen Revanche träumen. Es gibt kein
anderes wirkſameres Mittel für die Vernichtung dieſer Ueber
zeugung als die unermüdliche Wiederholung des im Namen des
überzeugten und zuſtimmenden Frankreichs abgegebenen Worts, daß
unſere Sorge um den menſchlichen Fortſchritt unſere Anhänglichkeit
an die gerechtfertigtſte Rachſucht weit überwiegt. Man muß
Deutſchland überzeugen, daß Frankreich keinen Revanchekrieg will,
ſondern ein verſöhntes Europa, in dem Elſaß-Lothringen
die autonomen Rechte aller föderierten Gebiete erhalten wird.
Dann wird der Friede ganz geſichert ſein. Geſchieht das nicht, ſo iſt
eines ſchönen Tages der Krieg da. Arbeiten wir alſo für den
Frieden.“

Man wird ſich jenſeits der Vogeſen ſchon daran ge-
wöhnen müſſen, daß ElſaßLothringen ein Beſtandteil des
Deutſchen Reiches iſt und dauernd bleiben wird. Zu be-
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dauern iſt nur, daß es Deutſche mit ihrer nationalen Würde
vereinbar finden, dem franzöſiſchen Sehnen nach einer Los-
trennung Elſaß-Lothringens vom Deutſchen Reiche Kon-
zeſſionen zu machen. Was ſoll man dazu ſagen, daß auf
dem jüngſt in Luzern abgehaltenen ſogenannten Welt-
friedenskongreſſe es ein Deutſcher fertig brachte, einem Fran-
zoſen gegenüber die Möglichkeit zuzugeben, daß in den
Reichslanden eine Volksabſtimmung über die Zugehörigkeit
zu Deutſchland oder Frankreich veranſtaltet werde? Alle
nationalen Kreiſe werden der „Münchener Allgemeinen
Zeitung“ zuſtimmen, die dieſes Verhalten als für einen
Deutſchen ſkandalös bezeichnet. Es iſt ohne weiteres klar,
daß die immer wiederkehrenden Diskuſſionen über die Frage
der Zugehörigkeit Elſaß-Lothringens im franzöſiſchen Volke
die Anſchauung nähren müſſen, als ob auch nach der
deutſchen Auffaſſung eine elſaß-lothringiſche Frage
überhaupt noch exiſtiere. Jn Wirklichkeit gibt es doch
für uns eine ſolche Frage ſeit 1870/71 nicht mehr. Die
Landesteile, zu deren Rückeroberung deutſches Blut in
Strömen gefloſſen iſt, müſſen und werden Beſtandteile des
Deutſchen Reiches bleiben, ſo lange ſich das deutſche Volk
ſeiner nationalen Ehre und Würde bewußt iſt. Man reiße
deshalb nicht unnötig im franzöſiſchen Volke Wunden auf,
die bei einer verſtändigen Haltung des ganzen deutſchen
Volkes vielleicht längſt vernarbt und vergeſſen wären.

Der Programmentwurf für die Marokko-Konferenz. Die
Norddeutſche Allg. Ztg.“ veröffentlicht den Wortlaut der zwiſchen

Deutſchland und Frankreich getroffenen Vereinbarung
über den Programmentwurf für die MarokkoKonferenz.

Keine Störung in den deutſch- chineſiſchen Handelsvertrags-
verhandlungen.

Jn deutſche Zeitungen iſt eine Meldung des Man-
cheſter Guardian übergegangen, der aus Peking be-
richtet, China habe die deutſchen Forderungen hinſichtlich
weiterer Bergwerks- und Eiſenbahnkonzeſſionen in der
Provinz Schantung kurzerhand abgelehnt. Dafür habe
Deutſchland, um einen Druck auszuüben, die Handels-
vertragsverhandlungen mit China abgebrochen. Die Folge
davon ſei, daß der engliſch- chineſiſche Handelsvertrag, deſſen
Gültigkeit vom Abſchluſſe von Verträgen mit den übrigen
Mächten abhänge, vorläufig nicht in Kraft treten könne.
Das engliſche Blatt hat ſich damit, ſo bemerkt die „Nordd.
Allg. Ztg.“, aus Oſtaſien eine Nachricht aufbinden laſſen,
die, wie ſo manche gleicher Tendenz aus letzter Zeit, frei er
funden iſt. Deutſchland verhandelt zurzeit überhaupt nicht
mit China wegen weiterer Bergwerks- und Eiſenbahn
konzeſſionen in Schantung, und in den Handelsvertrags-
verhandlungen haben die Kommiſſionsſitzungen mit den
chineſiſchen Bevollmächtigten in dieſen Tagen begonnen.

Zu den Veränderungen im Eiſenbahnweſen wird der
„Köln. Ztg.“ aus Karlsruhe vom 3. Oktober tele
graphiert:

Schon vor einigen Wochen war die Veröffentlichung einer
Denkſchrift über die Perſonentarifreform und die Einberufung des
Eiſenbahnrates zu deren Beratung angekündigt worden. Wie wir
neuerdings von unterrichteter Seite hören, iſt die Denkſchrift, die
unter Durchführung eines ausführlichen ſtatiſtiſchen Materials die
Notwendigkeit der Reform begründet und zu der Frage der Kilo
meterhefte und der vierten Wagenklaſſe Stellung nimmt, fertig
geſtellt. Mit der Verſendung ſoll jedoch gewartet werden, bis ſich

Mittwoch, 4, Oktober 1905.
die Ergebniſſe der in der nächſten Woche ſtattfindenden Betriebs-
mittelkonferenz überſehen laſſen, die inſofern von beſonderer Be
deutung ſein dürften, als dabei über die neuen von der bayeriſchen
Regierung ausgehenden Vorſchläge beraten werden ſoll. Bei dem
engen Zuſammenhang zwiſchen Betriebsmittelgemeinſchaft und
Perſonentarifreform wird vorausſichtlich das Schickſal der erſteren
mitbeſtimmend auch für die Perſonentarifreform werden.

Der Jnternationale Anwaltskongreß beſchloß am
3. er. in Lütt ich die Gründung eines internationalen An
waltvereins. Die vorbereitenden Arbeiten wurden einem
aus angeſehenen belgiſchen Anwälten beſtehenden Ausſchuß
unter Vorſitz des früheren Miniſters Le Jeune übertragen.

Von der Kaiſerlichen Familie. Prinz Auguſt Wil-
helm iſt am 3. er. vormittags in Groß- Rominten ein-
getroffen und von der Kaiſerin am Bahnhof empfangen
worden. Mit demſelben Zuge trafen auch der Chef des
Marinekabinetts Admiral Frhr. von Senden-Bibran, der
Staatsſekretär des Reichsmarineamts Admiral v. Tirpitz
und der Generaldirektor der Hamburg-Amerika-Linie
Ballin ein.

Ueber die Zahl der Richter im Deutſchen Reiche bietet
der ſoeben erſchienene 12. Jahrgang der deutſchen Juſtiz-
ſtatiſtik das Zahlenmaterial zu folgenden Betrachtungen:

Abgeſehen von dem Reichsgericht, bei welchem 92 Richter, und
dem bayeriſchen Oberſten Landesgericht, bei welchem 22 Richter an-
geſtellt ſind, waren am 1. Januar d. Js. im Deutſchen Reich
8703 Richter vorhanden gegen 8397 am 1. Januar 1903, 8072
am 1. Januar 1901, 7789 am 1. Januar 1899 und 6955 am
1. Januar 1883. Jn den letzten beiden Jahren hat alſo eine Zu
nahme der Richter um 306 oder 3,6 v. H. ſtattgefunden, in den
letzten 22 Jahren iſt eine Zunahme um 1748 oder 25,1 v. H. er
folgt. Da die Bevölkerung des Deutſchen Reiches von 1883 bis
1905 um etwa 30,8 v. H. geſtiegen iſt, hat die Vermehrung der
Richter mit der der Bevölkerung nicht Schritt gehalten. Erſt in den
letzten 6 Jahren iſt eine ſtärkere Richtervermehrung, um 914 oder
11,7 v. H. erfolgt, während. die Bevölkerung im gleichen Zeitraum
nur um 8,9 v. H. geſtiegen iſt. Jn den letzten zwei Jahren hat eine
Zunahme der Bevölkerung um etwa 2,7 v. H., eine Zunahme der
Richter, wie bemerkt, um 3,6 v. H. ſtattgefunden. Von den einzelnen
Oberlandesgerichtsbezirken hat Berlin (Kammergericht) die meiſten
Richter mit 847 (1903 808) dann folgen die Bezirke Preslau
mit 663 (645), Dresden mit 628 (627) und Köln mit 608 (528).
Die Zunahme war alſo im Rheinland mit 80 ſehr bedeutend, nach-
dem ſchon in den voraufgegangenen zwei Jahren eine Steigerung
um 48 ſtattgefunden hatte. Dieſe bedeutende Erhöhung der Richter
zahl hängt einmal mit der fortſchreitenden Einrichtung der Grund-
bücher im Rheinland, ſodann aber mit der ſtarken Zunahme von
Handel und Jnduſtrie zuſammen, die auch im Oberlandesgerichts-

bezirk Hamm eine Zunghme der Richter in den letzten 2 Jahren von
465 auf 520 veranlaßt hat. Jm Königreich Sachſen war die Zahl
der Richter von 1901 zu 1903 um 89 erhöht, in den letzten 2 Jahren
hat nur eine Vermehrung um 1 ſtattgefunden. Die wenigſten
Richter haben die Bezirke Braunſchweig mit 93 (1903 92) und
Oldenburg mit 51 (51). Jm Oberlandesgerichtsbezirk Zweibrücken,
der bisher in der Zahl der Richter an drittletzter Stelle ſtand, iſt,
wohl infolge der langſamen Abwicklung der Geſchäfte, die dort ſtatk
gefunden hatte, die Zahl der Richter in den letzten 2 Jahren von
123 auf 147 erhöht worden. Von den Richtern entfallen 651
(1903 611, 1901 595) auf die Oberlandesgerichte, ſo daß hier die
Steigerung in den letzten 2 Jahren recht bedeutend war; ferner
2899 (2770) auf die Landgerichte und 5153 (5016) auf die Amts
gerichte. Jn den letzten 22 Jahren hat zugenommen die Zahl der
Richter bei den Oberlandesgerichten um 127 oder 24,3 v. H., bei den
Landgerichten um 721 oder 33,1 v. H. und bei den Amtsgerichten
um 900 oder 21,2 v. H. Die verhältnismäßig größte Steigerung
entfällt alſo auf die Landgerichte. Unter den Richtern bei den Ober
landesgerichten befinden ſich 28 (1883 ebenfalls 28). Präſidenten,
82 (63) Senatspräſidenten und 651 (524) Räte, unter denen bei
den Landgerichten 173 (171) Präſidenten, 496 (320) Direktoren
und 2230 (1673) Landrichter. Verhältnismäßig am ſtärkſten (um
48,5 v. H.) geſtiegen iſt alſo die Zahl der Landgerichtsdirektoren.
Von der Geſamtzahl der im Reiche angeſtellten richterlichen Beamten
einſchließlich des Reichsgerichts und des bayeriſchen Oberſten
Landesgerichts entfallen 1,3 v. H. auf die beiden höchſten Gerichts-
höfe, 7,4 v. H. auf die Oberlandesgerichte, 32,9 v. H. auf die Land
gerichte und 58,4 v. H. auf die Amtsgerichte. Jn letzter Zeit hat
ſich das Verhältnis ſehr zugunſten der Landgerichte verſchoben.
Jm Jahre 1883 waren von den Richtern nur 30,9 v. H. bei den
Landgerichten, dagegen 60,3 bei den Amtsgerichten.

Die „ſchlechte“ Lage des Fleiſchergewerbes. Schon
ſeit Jahren ſollen die Fleiſcher auf das ſchwerſte um ihre
Exiſtenz ringen und nur mit Mühe noch ihr Geſchäft unter-
halten können. So wird jetzt immer von Seiten der
Fleiſcher behauptet, um jede Schuld an der Teuerung der
Fleiſchpreiſe von ſich abzuwälzen. Man war in weiten
Kreiſen bisher über den Gewinn, welchen die Fleiſcher aus
ihrem Geſchäft zu ziehen verſtanden, anderer Anſicht.
Es ſoll nun keineswegs beſtritten werden, daß ſich im
letzten Jahrzehnt viele Elemente in das Fleiſchergewerbe
eingedrängt haben, die verſucht haben, ohne genügendes
Kapital das Geſchäft zu betreiben und die dann in Zeiten
weniger günſtiger Konjunktur ihr Geſchäft einſtellen
mußten, aber während ihres Beſtehens doch den andern
Fleiſchern erhebliche Konkurrenz gemacht und das Leben
erſchwert haben.

Daß andererſeits aber das Fleiſchergewerbe bezw. vor
allem die Wurſtmacherei auch heute noch ein recht einträg-
liches Gewerbe ſein kann, das zeigen die Jahresabſchlüſſe
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verſchiedener Wurſtfabriken. So hat z. B. die Akt.Geſ. für
Herſtellung und Vertrieb von Charkutierwaren vorm.
Chriſtian Eckert in Augsburg- München im Jahre 1904 bei
einem Aktien- Kapital von 400 000 Mark einen Reingewinn
von 56 452 Mk. erzielt, davon 16 305 Mk. auf Abſchreibun-
gen verwendet und vom Reſt 7 Proz. Dividende gezahlt, in
Wirklichkeit hatte ſich das Anlagekapital alſo mit etwa
14 Proz. verzinſt. Jm Vorjahre 1903 hatte der Geſamt-
reingewinn 61040 Mk. betragen, alſo hatte das Kapital
ſogar über 15 Proz. Zinſen gebracht und ſind gleichfalls
7 Proz. Dividende gezahlt worden. Die Großſchlächterei
und Wurſtfabrik Friedrich Löckenhoff A.-G. in Ruhrort
hatte im Jahre 1904 einen Rohgewinn von 114 102 Mk.,
im Jahre 1903 von 72 948 Mk. Das Grundkapital beträgt
1 Million, ſo daß ſich alſo im Jahre 1904 das Kapital mit
11 Proz., im Jahre 1903 mit über 7 Proz. verzinſt hat. Die
Geſellſchaft zahlte im Vorjahre 6 Proz., im Jahre 1903
4 Proz. Dividende. Ebenfalls mit 1 Million Mark Kapital
arbeitet die Wurſtfabrik Vogt u. Wolf (A.-G.) in Gütersloh
und vermochte im Geſchäftsjahr 1903/04 nur 11 v. H. Divi-
dende zu bezahlen gegenüber 12 v. H. in dem Jahre 1902/03,
immerhin betrug unter Berückſichtigung der Abſchreibungen
die Geſamtverzinſung des Anlagekapitals 1904 ca. 14 v. H.,
allerdings waren es im Vorjahre über 17 v. H. geweſen.

Danach ſcheint das Fleiſchergewerbe doch noch nicht ſo
notleidend zu ſein, wie es immer hingeſtellt wird.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Ueber die Ausſchreitungen der Tſchechen in
Brünn

meldet die „Neue Freie Preſſe“: Die Tſchechen bewarfen das
deutſche Haus, die deutſche Techniſche Hochſchule und andere deutſche
Gebäude mit Steinen. Jn der deutſchen Techniſchen Hochſchule ſind
mehrere Hörſäle demoljert worden. Das Militär, das zum Schutze
der deutſchen Techniſchen Hochſchule ausrückte, wurde mit Stein-
würfen empfangen und mußte zum Bajonettangriff übergehen.

Hierbei iſt ein Tiſchlergehilfe ſchwer verletzt worden und iſt bald
darauf ſeinen Verletzungen erlegen. Elf Deutſche und fünf Schutz

leute ſind durch Steinwürfe verletzt worden.
Die Führer ſämtlicher deutſchen Parteien brachten im öſterreichiſchen

Abgeordnetenhauſe eine Jnterpellation über die Vorfälle in Brünn
ein, in der betont wird, daß der deutſche Volkstag als eine würdige,
ernſte Kundgebung Deutſch- Oeſterreichs gedacht geweſen ſei, die durch
bedauerliche Ruheſtörungen, zu denen die Deutſchen keinerlei Anlaß
geboten hätten, geſtört worden ſei. Die Jnterpellation ſchildert die Aus
ſchreitungen des tſchechiſchen Pöbels gegen die körperliche Sicherheit und das
Eigentumuſw., die Angriffe auf die Polizei und das Militär. DieJnterpellanten
fragen, ob es im Jntereſſe des Schutzes der perſönlichen Sicherheit und
des Eigentums nicht geboten geweſen wäre, die für denſelben Tag und
dieſelbe Stunde anberaumte Gegenkundgebung auf einen anderen Tag
zu verlegen. Die Jnterpellanten werfen der Regierung Mangel an
Vorausſicht vor und fragen, welche Vorkehrungen dieſe zur Verhinderung
einer Wiederholung ſolcher Fälle zu treffen gedenke.

Die Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet aus Brünn: Die
tſchechiſchen Exzeſſe haben ſich Dienstag abend erneuert. Tauſende von
Tſchechen hatten ſich vor dem ſloweniſchen Vereinshauſe
angeſammelt und überfielen auf dem großen Platze davor mit Stöcken
und Steinwürfen die Deutſchen, die dort Korſo hielten. Polizei und
Gendarmerie erwieſen ſich als machtlos. Es mußte Militär requiriert
werden. Die Soldaten wurden mit Steinwürfen empfangen, zerſtreuten
aber durch einen Angriff mit dem Bajonett die Tſchechen. Dieſe
flüchteten in die Renngaſſe und plünderten und demolierten dort zahl
reiche Läden. Bei der Jakobskirche wurde eine Gendarmerie-Patrouille
mit Ziegelſteinen beworſen. Die Patrouille gab Feuer, ein Tſcheche
wurde ſchwer verletzt. Die deutſche Bevölkerung petitioniert bei der
Regierung durch ihre Abgeordneten um Maßregeln zu ihrem und ihres
Eigentums Schutz. Eine weitere Meldung beſagt:

Brünn, 3. Oktober. Bei den Ausſchreitungen, die heute abend
ſtattfanden, wurden im Café Thonethof die Spiegelſcheiben zertrümmert
und in das Lokal ſchwere Eiſenſtücke geſchleudert in der Hofbuchhand
lung von Winkler wurden die Schaufenſter eingeſchlagen und die Bücher
auf die Straße geworfen der Sohn des Buchhändlers wurde durch
Stockhiebe verletzt. Jn der Vorſtadt Kroena gab ein verfolgter Polizei
beamter ſechs Revolverſchüſſe ab, es wurde niemand verletzt. Die
Plätze, wo die Ausſchreitungen ſtattgefunden hatten, ſind militäriſch
beſetzt worden um 11 Uhr herrſchte Ruhe.

Beim Kaiſer.
Wie die Wiener „Neue Freie Preſſe“ meldet, dauerten die

Audienzen des Miniſterpräſidenten Baron Fejervary und des
Miniſters des Jnnern Kriſtoffy beim Kaiſer über 216 Stunden
und hatten die Kabinettsbildung ſowie die ungariſche Wahlreform
zum Gegenſtand. Kriſtoffy legte dem Kaiſer ein umfaſſendes
Wahlreformprojekt vor; der Kaiſer ſprach mit dem Miniſter alle
Einzelheiten während zwei Stunden durch. Dienstag nachmittag
wurde der ungariſche Juſtizminiſter Lanyi vom Kaiſer in Audienz
empfangen. Lanhi und der Miniſter des Jnnern Kriſtoffy wollten
im Laufe des Nachmittags nach Budapeſt zurückkehren. Baron

Fejervary bleibt noch in Wien und wird nochmals in Audienz
empfangen werden. Jnfolge abgeänderter Dispoſitionen ver-
bleiben die Miniſter Kriſtoffy und Lanyi auch noch in Wien,

Die Lage in Ungarn.
Am Z. cr. abgehaltene Konfexenzen der oppoſitionellen

Parteien nahmen eine Reſolution an, die der Vollkonferenz der
Parteien vorgelegt werden ſoll. Die Reſolution billigt das Ver
halten der am 23. September vom Könige empfangenen Führer. Die
Koalition könne unter den von der Krone feſtgeſetzten Bedingungen
die Kabinettsbildung nicht übernehmen. Die Parteien verwahren
ſich in der Reſolution energiſch dagegen, daß die Reviſion des Aus
gleiches von 1867 von öſterreichiſchen Faktoren abhängig gemacht,
und daß das geſetzliche Recht Ungarns auf ſeine wirtſchaftliche
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Selbſtändigkeit bezweifelt werde. Die Reſolution erachtet ferner
die Erklärung Fejervarys über den dritten Punkt des Programms
der Krone für unzureichend, proteſtiert gegen die fortwährende Ver
tagung des Parlaments und fordert die Beantwortung der Adreſſe
ſowie die Verhandlung des Programms im Parlament, damit feſt
geſtellt werde, wer bei der Abfaſſung desſelben mitgewirkt habe.

Die Vollkonferenz, an der 270 Abgeordnete ſämtlicher Par
teien, mit Ausnahme der Liberalen teilnahmen, hat die obige
Reſolution, wie uns noch bei Redaktionsſchluß gemeldet wird, an
genommen.

Dänemark.

Geſetzentwürfe.
Die Regierung hat dem Reichstage unter anderem einen Ge

ſetzentwurf betreffend die Einrichtung einer Staatshypo-
thekenbank vorgelegt, ferner den Entwurf eines Geſetzes be
treffend die Gewährung von Darlehen aus der Staats
kaſſe zur Förderung der Zerſtückelung von großen ländlichen
Grundbeſitzen, ſowie Entwürfe betreffend die Aende-
rung der Verfaſſung, um die Anzahl der Mitglieder des
Folkethings auf 132 zu erhöhen, ſowie ein Geſetz über die
juriſtiſche Verantwortlichkeit der Miniſter und
betreffend die Durchführung des allgemeinen kommunalen
Wahlrechts.

Die Lage in Rußland.
Eine Verſammlung von Geiſtlichen in Kaſan er-

kannte die Notwendigkeit an, an der freiheitlichen Be
wegung und dem Kampfe gegen die adminiſtrative Willkür
teilzunehmen, denn nur freie Diener der Kirche könnten
ihre Pflichten aufrichtig erfüllen.

Die Mechaniker und Arbeiter der Reparaturwerkſtätten
der elektriſchen Straßenbahn in Moskau ſind in den Aus
ſtand getreten. Sie weigern ſich, die Straßenbahnwagen
zu reinigen uſw., ſodaß die Wagen nach und nach für den
Verkehr nicht mehr zu verwenden ſind. Dienstag früh ver-
ſuchten die Ausſtändigen, die Ausfahrt der Wagen aus den
Bahnhöfen zu verhindern. Der Ausſtand der Schriftſetzer
dehnt ſich immer weiter aus; zurzeit ruht die Arbeit in
ſieben großen Druckereien.

Jn Baku nimmt die Feindſchaft zwiſchen Armeniern
und Tataren einen immer drohenderen Charakter an. Am
2. cr. begab ſich der Hausbeſitzer A. Aſchurow mit ſeinem
Bekannten Mucharow nach ſeinem Hauſe im armeniſchen
Stadtviertel. Als ſie unweit desſelben waren, ſprang plötz-
lich der Armenier Mnazakanjanz hervor und verſetzte
Mucharow mehrere Dolchſtiche. Gleichzeitig wurde aus
einem Hauſe ein Schuß abgefeuert. Beide erlitten tödliche
Wunden. Eine herbeieilende Koſakenpatrouille nahm die
Armenier Mnazakanjanz und Potroſianj feſt. Als die Ver-
hafteten nach dem Polizeirevier geführt wurden, feuerte ein
Armenier, der Gerichtsvollzieher Arumow, aus ſeinem Hauſe
mehrere Revolverſchüſſe ab und verwundete einige von den
Koſaken. Das ſofort requirierte Militär und die Polizei
nahmen eine Hausſuchung in der Wohnung vor; ſie fanden
dort ein großes Waffendepot. Arumow iſt verhaftet worden.
Jm Laufe des Tages wurden auf der Magaſinnajaſtraße
mehrere Tataren von Armeniern angegriffen. Die Un-
ruhen haben in Baku eine unbeſchreibliche Panik hervor-
gerufen, Alle Geſchäfte ſind geſchloſſen. Die Verwaltung
trifft Vorkehrungen, um dem Ausbruch weiterer blutiger
Unruhen vorzubeugen.

Aus Nah und Fern.
Der Tuberkuloſe- Kongreß in Paris.

Die einzelnen Abteilungen des Tuberkuloſe-Kongreſſes
haben am 3. er. ihre Arbeiten begonnen. Jn der erſten Ab
teilung ſprach Profeſſor Behring über Biologie des
Bagzillus Koch. Zwiſchen Vertretern der Lyoner Schule, die
Anhänger der Lehre von der Gleichheit der menſchlichen und
der tieriſchen Tuberkuloſe iſt, und Vertretern der Berliner
Schule, die der Anſicht iſt, daß menſchliche und tieriſche
Tuberkuloſe zwei verſchiedene Krankheitsformen ſind, ent-
ſpann ſich eine Diskuſſion. Die Abteilung nahm faſt ein-
ſtimmig eine Tagesordnung an, in der für unerläßlich er
klärt wird, die Anſteckung von Menſch zu Menſch zu be
kämpfen, die Prophylare gegen Rindertuberkuloſe weiter-
fortzuführen und für Verhinderung der Uebertragung von
Tier auf Menſch zu ſorgen. Jn der dritten Abteilung
ſprach Profeſſor Heubner- Berlin über Schutz der
Kinder gegen Tuberkuloſe-Anſteckung. Redner trat be
ſonders für das Leben auf dem Lande, anſtatt in der Stadt,
ein. Jn der vierten Abteilung wurde das Thema des.
Schutzes der Erwachſenen gegen Anſteckung und das der
ſozialen Hygiene verhandelt. Millerand ſprach in
längerem Vortrage über die Schwierigkeiten, die ſich in
Frankreich einer Verſchmelzung der verſchiedenen Ver
ſicherungszweige entgegenſtellen. Jn einer Reſolution gab
die Abteilung dem Wunſche Ausdruck, daß die allgemeine
Prophylaxe und die Einrichtungen für Heilung uſw. weiter
ausgebildet werden. Die Abteilungen hielten auch am
Nachmittag Sitzungen ab. Jn der erſten Abteilung wurde
über die durch Alkoholismus und Ueberanſtrengung hervor-
gerufene Prädispoſition für Tuberkuloſe verhandelt, in der
zweiten Abteilung über tuberkulöſe Abſzeſſe und ihre
Heilung. Die dritte Abteilung behandelte wieder das
Thema des Schutzes der Kinder gegen Anſteckungsgefahr.

Für die Mitglieder des Kongreſſes fand ebenfalls nach
mittags im Stadthauſe ein Empfang ſtatt. Der Vize-
präſident des Gemeinderats Rouſſel begrüßte die Erſchie-
nenen. Weitere Anſprachen hielten der Generalſekretär der
Präfektur des Seinedepartements und der Präſident des
Generalrates

Die Cholera.
Der „Staatsanzeiger“ meldet: Vom 2. bis 3, Oktober mittags

ſind im preußiſchen Staat zwei choleraverdächtige Erkrankungen
und zwei Todesfälle infolge der Cholera amtlich neu gemeldet
worden. Von den Erkrankungen betrifft eine einen Poſtſchaffner
in Marienburg, die andere ein Arbeiterkind in Georgen
burg (Kreis Mogilno). Die Geſamtzahl der Cholerafälle be
trägt bisher 261, wovon 89 tödlich verliefen.

Jn Uebereinſtimmung mit den Beſtimmungen der Jnternatio
nalen Sanitätskonvention beſchloß die Cholerakommiſſion zu
Petersburg die für die ſeuchenverdächtig erklärten Kreiſe
Bromberg, garienwerder, Graudenz, Kulm,
Schwetz und Thorn erlaſſenen Befehle aufzuheben, beſtimmte
aber weiter, die aus Preußen eintreffenden Reiſenden auch
ferner einer Unterſuchung zu unterziehen und ein beſonderes
Augenmerk auf von dort zurückkehrende Arbeiter zu richten. Aus
F e ſind 8 Cholerafälle gemeldet, von denen vier tödlich ver
liefen.

Aus der Berliner Elektrizitätsinduſtrie. Die Arbeiter und
Arbeiterinnen der Glühlampenwerke in der Büttenſtraße und der
Helmholtzſtraße, ſowie in der Nernſtlampenfabrik legten Dienstag
früh ebenfalls die Arbeit nieder. Vor den Kraftſtationen der
ſonſtigen Fabrikgebäude fanden keine Anſammlungen ſtatt. Die
Ruhe iſt nirgends geſtört. Die Geſamtzahl der Ausſtändigen wird
auf 38 000 Mann geſchätzt. Der nbetrieb konnte auch
Dienstag mit Einſchränkung aufrechterhalten werden. Ein Arbeiter
des Kabelwerkes wurde. der Berliner Zeitung zufolge unter dem
Verdacht, den dortigen Brand gelegt zu haben, verhaftet, doch liegen
zuverläſſige Beweiſe nicht vor.

Dienstag legte auch ein Teil der Lagerarbeiter, der Packer und
Monteure von Siemens u. Halske und der Allgemeinen Elektrizi
tätsgeſellſchaft die Arbeit nieder. Die nicht entlaſſenen 10 Prozent
der Arbeiter in den von den Firmen geſchloſſenen Betrieben ſind
trotz der Verſicherung, daß nicht ein Mann erſcheinen werde, in der
Mehrzahl der Werke nahezu vollſtändig an der Arbeit.

Der „vBerl. Lokalanz.“ meldet zu dem Streik in der
Elektrizitätsinduſtrie, der Streikausſchuß habe es abgelehnt, die
Vermittlung des Oberbürgermeiſters anzurufen. Ferner hätten die
Straßenbahner beſchloſſen, bei der Direktion eine Lohnerhöhung von
15 Prozent zu beantragen.

Vom Schulſchiff „Stoſch“. Aus Las Palmas wird uns gemeldet:
Die Beſchädigungen des an der weſtafrikaniſchen Küſte auf eine in der
Karte nicht verzeichnete Untiefe aufgeſtoßenen und vor einigen Tagen
in Las Palmas eingetroffenen Schulſchiffes „Stoſch“ am Ruder und an
der Schraube haben ſich mit Bordmitteln nur teilweiſe beſeitigen laſſen.
Da in Las Palmas kein genügend großes Dock zur Verfügung ſteht,
wird „Stoſch“ vorausſichtlich noch im erſten Drittel dieſes Monats nach
Cadiz zur gründlichen Reparatur abgehen und zur Schonung von
Schraube und Ruder vorſichtshalber die Reiſe unter Aſſiſtenz eines
Seeſchleppers machen. Die Reiſe bis zu dem genannten ſpaniſchen
derplas wird vermutlich nicht mehr wie fünf bis ſechs Tage er
fordern.

Aus dem italieniſchen Erdbebengebiet. Während der Nacht zum
3. er. wütete in Monteleone ein überaus heftiger Sturm und richtete
namentlich an den Häuſern, die ſchon durch das Erdbeben gelitten
hatten, großen Schaden an.

Schwere Unfälle zur See. Aus Manila wird dem Reuterſchen
Bureau gemeldet, daß der Dampfer „Caulabinia“, der den Verkehr
zwiſchen den Philippinen vermittelt, bei dem kürzlich gemeldeten Taifun
auf der Höhe der Jnſel Ticao geſunken iſt. Wahrſcheinlich ſind alle
17 Paſſagiere ſowie 97 Mann Beſatzung untergegangen. Nach einer
bei Lloyds eingegangenen Meldung handelt es ſich um den amerikaniſchen
Dampfer „Cantabria“. Ferner wird gemeldet, daß der ebenfalls zwiſchen
den Philippinen verkehrende Dampfer „Carmen“ untergegangengſei, doch
ſtehen nähere Nachrichten noch aus.

Leichenfeier für Brazza. Dienstag morgen fand unter ſtarker
Beteiligung die nationale Leichenfeier für Brazza in Paris ſtatt.
Präſident Loubet ſowie der Präſident des Senates, Falliöres, ließen
ſich vertreten, Doumer, Rouvier, alle Miniſter, die hohen Staats
körperſchaften ſowie das diplomatiſche Korps waren zugegen. Der
Biſchof von Alinda, Leroy, erteilte den Segen, die Truppen erwieſen
die militäriſchen Ehren. Die Beiſetzung erfolgte auf dem Friedhof
Père Lachaiſe, wo mehrere Anſprachen gehalten wurden.

Demonſtrationen. Jn der Nacht zum 3. er. griff nach einer
Meldung aus Johannesburg ein Trupp Chineſen einen abgelegenen,
von Juden geleiteten Laden in Klipfontein Siding (Eaſtrand) an. Die
Jnhaber leiſteten Widerſtand. Hierbei wurde einer von ihnen ſo ſchwer
verletzt, daß er ſeinen Verletzungen erlag außerdem wurde eine Perſon
lebensgefährlich und zwei andere wurden leicht verletzt.

Jnfolge Orkans.
von Jaluit angekommene Dampfer „Germania“ berichtet, daß am
3. September ein Orkan ſchweren Schaden auf der Jnſel Saipan
(Marianen) verurſacht hat. Eine Anzahl Häuſer, darunter das des
Bezirkshauptmanns, wurde zerſtört.

Jnfolge des Taifuns, der die Stadt Manila am 25. Septbr.
heimgeſucht hat, haben die Hanfplantagen und Lagerhäuſer auf den
Philippinen einen Schaden in Höhe von ungefähr einer Million Pfund
Sterling erlitten.

Trauerfeier für Dr. Adolf Baſtian. Jn den Paſſagierhallen der
HamburgAmerika-Linie zu Hamburg fand am 3. er. nachmittags eine
Trauerfeier für den am 3. Februar d. Js. in Port of Spain auf
Trinidad verſtorbenen Direktor des Muſeums für Völkerkunde in Berlin,
Geh. Regierungsrat Prof. Dr. Adolf Baſtian, ſtatt, deſſen Leiche
nach Balin übergeführt wird. Bürgermeiſter Dr. Mönckeberg hielt eine
Rede, in der er darauf hinwies, daß es ein Gedanke des Kaiſers
geweſen, den Leichnam des unermüdlichen Forſchers in deutſcher
Erde zu beſtatten. Am Sarge wurden Kränze im Namen der
Hamburger Geographiſchen Geſellſchaft, des Muſeums für Völkerkunde,
des holländiſchen ethnographiſchen Reichsmuſeums und der Redaktion
des internationalen Archivs in Leyden niedergelegt.

Pilzvergiftung. Jn Roulier an der deutſch franzöſiſchen Grenze
iſt die Familie Lecompte, Vater, Mutter und Tochter, infolge des Ge
nuſſes giftiger Pilze geſtorben.

Wertvolles Vermächtnis. Der verſtorbeue Vorſitzende des Bremer
Kunſtvereins Dr. Mei er hat der Kunſthalle eine wertvolle Sammlung
von etwa 70 000 graphiſchen Kunſtblättern vermacht.

Familiendrama. Jn Mülheim (Ruhr) feuerte der Arbeiter
Gelaſch auf ſeine Frau und ſich ſelbſt mehrere Revolverſchüſſe ab.
Beide wurden tödlich verletzt.

Von Wilddieben erſchoſſen. Jn Risnow (Pommern) iſt der
Förſter Kloſter von Wilddieben erſchoſſen worden. Die Mörder ſind
unbekannt.

Mord. Der 25jährige Großgrundbeſitzer Patagaly in Miskolez
wurde von zwei Arbeitern ermordet.

Feuersbrunſt. Jn Rambvouillet zerſtörtezeine Feuersbrunſt die
Kaſerne des 12. Küraſſierregiments.

Der Deutſche Bismarck-Bund, der im Jahre 1901 zu
Goslar a. H. gegründet wurde und bereits in allen Teilen Deutſch
lands und in Oeſterreich weiteſte Verbreitung gefunden hat, hält
am 7. und 8. Oktober an der Porta Weſtfalica ſeinen dies
jährigen Bundestag ab.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Mücheln, 3. Okt. (Ein Wilddiebertappt.) Am

Sonntag wurde in hieſiger Flur, durch eine Geſellſchaft Nieder
wünſcher Jäger ein Wilddieb beim Jagen überraſcht und feſt
genommen. Es war ein Arbeiter aus Stöbnitz. Drei Kumpane
von ihm, die ſich gleichfalls verdächtig gemacht, wurden ſpäter von
der Polizei ermittelt, die ihnen zwei Gewehre und vier Haſen
abnahm.

W. Nienburg (Saale), 3. Okt. Von der Eiſenbahn.)
Bei der Einfahrt in den hieſigen Bahnhof ſtieß ein Perſonenzug mit
einem Güterzuge zuſammen. Ein ffner wurde ſchwer und
zwei Reiſende wurden leicht verletzt.

Wittenberg, 3. Okt. Von der Schule.) Dem Lehrer
Köhler iſt nach 42 jähriger Dienſtzeit der nachgeſuchte Abſchied be
willigt worden, aus welchem Anlaß ihm der Adler der Jnhaber des
Königlichen Hausordens von Hohenzollern verliehen wurde. Das
Lehrerkollegium des Melanchthongymnaſiums gab am Sonnabend
ſeinem Kollegen Kummer, der einem Ruf nach Belgard in Pommern
folgt, ein Abſchiedseſſen, wobei ihm als Erinnerungszeichen und
Hochzeitsgeſchenk zugleich eine große Kupfergravüre des Friederich
ſchen Wandgemäldes in der Aula überreicht wurde. Der Mittel
ſchullehrer Fleiſchhauer beging vorgeſtern in der Stille ſein
40jähriges Lehrerjubiläum. („Wittenb. Tgbl.“)

Duderſtadt, 3. Okt. (Zu dem Liebesdrama in
Duderſtadt.) Dem durch Revolverſchüſſe verwundeten jungen
Mädchen ſind drei Kugeln aus dem Kopfe entfernt worden. Die
Schwerverletzte befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung. Der
Täter, der Lohnkutſcher Zieſing, bei dem im Gefängnis Anzeichen
von Geiſtesgeſtörtheit bemerkt wurden, wurde zur Beobachtung
ne Geiſteszuſtandes in die Jrrenanſtalt zu Göttingen über
geführt,

Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Sydney: Der

Stendal, 3. Okt. (Einweihungeiner Kaſerne.)
Am Sonnabend mittag iſt das Huſarenregiment in die neue Kaſerne
eingezogen. Vor dem Eingang war eine Ehrenpforte errichtet
worden. Die Huſaren marſchierten auf den Hof, wo die geladenen
Gäſte, Magiſtrat und Stadtverordnete Aufſtellung genommen
hatten. Oberbürgermeiſter Werner übergab unter einer Anſprache
die Schlüſſel, worauf Oberſtleutnant v. Bismarck erwiderte. Darauf
fand im Unteroffizierkaſino und im Exerzierhauſe ein Eſſen ſtatt.

Rötha, 1. Okt. (Heftiges Gewitter.) Geſtern
nachmittag gegen 2 Uhr trat hier ein heftiges Gewitter auf. Dabei
ſchlug ein Blitz in die maſſive Feldſcheune der Frau verw. Guts
beſitzer Schirmer. Eine Anzahl Arbeitsfrauen hatten vor dem Un
wetter in der Scheune Zuflucht geſucht. Die unter ihnen befind
W Trveitsfran verw. Renner wurde vom Blitz getroffen und
getötet.

Altenburg, 1. Okt. Einweihung einer neuen
Bahnſtrecke.) Die neue Bahnſtrecke Eiſenberg-Bürgel-Forſten
dorf wurde geſtern in feierlicher Weiſe eingeweiht. Kurz nach
11 Uhr vormittags ſetzte ſich, ſo ſchreibt das „L. T.“, der erſte Zug,
der von Feſtteilnehmern dicht beſetzt war, nach Bürgel zu in Be
wegung. Auf allen Stationen, die die neue Bahn berührte, hatten
die Ortsbewohner im Feſtgewand Aufſtellung genommen. Die Stadt
Bürgel gab den mit der Bahn erſchienenen Gäſten einen Jmbiß.
Nach kurzem Aufenthalt auf der Endſtation Forſtendorf, von wo
aus die Bahn nach Jena weiterfährt, dampfte der Feſtzug gegen
4 Uhr nach Eiſenberg zurück. Hier fand ein Feſteſſen ſtatt, bei
dem Bürgermeiſter ClausEiſenberg die Feſtrede hielt.

Koburg, 3. Okt. (Oberhofprediger Dr. Hanſen)
iſt mit dem 1. cr. in den Ruheſtand getreten.

Gera, 1. Okt. (Vom Schöffengericht) wurde die
verehelichte Schönfeld geborene Dietſch zu einer Geſamtſtrafe von
1 Jahr 4 Monaten Gefängnis verurteilt. Sie war ſchon öfters
vorbeſtraft und hatte hier die Bekanntſchaft eines bigotten, aber
gläubiſchen, ledigen Mädchens gemacht. Zu der ging ſie und klagte
ihr die Not. Sie brauche Geld und da ſei ihr im Traume der liebe
Gott erſchienen, der ſie an das Mädchen gewieſen habe. Durch
die angebliche Viſion wurde das ledige Mädchen derartig beeinflußt,
daß es der Schönfeld etwa 100 Mk. borgte, die ſie natürlich nicht
wieder ſah. Das Gericht war der Anſicht, daß derartige gefährliche
Schwindeleien energiſch zu beſtrafen ſind.

Letzte Telegramme.
Berlin, 3. Okt. r Verſammlungen waren

ſ heute nachmittag nach den verſchiedenen Stadtteilen Berlins,
erner nach Oberſchöneweide, Rixdorf und Charlottenburg ein

berufen, in denen über den Stand des Lohnkampfes in der
Elektrizitätsinduſtrie Bericht erſtattet wurde. Die Verſammlungen,
die meiſt in der vierten Nachmittagsſtunde begannen, waren ſehr
e beſucht. Jn allen Verſammlungen verbreitete ſich der
Referent ſehr ausführlich über die Bewegung. Es ſollen im
Laufe dieſer Woche mehrere große Volksverſammlungen ſtatt
finden. Den Verſammlungen einen beſonderen Beſchluß zu
empfehlen, hat das Zentralſtreikkomitee in längerer Beratung
heute vormittag für nicht ratſam erklärt. Die Referenten
empfahlen daher für den Augenblick eine abwartende Stellung.

Dresden, 3. Okt. Mit Beſtimmtheit tritt das Gerücht
auf, daß der ſächſiſche Miniſterpräſident v. Metzſch nach
Schluß der Landtagsſeſſion aus Geſundheitsrückſichten zurück
treten werde. Als Nachfolger werden der Bautzener Kreis
hauptmann v. Schlieben und Finanzminiſter Dr. Rüger ge
nannt. An die Stelle des letzteren ſoll Oberbürgermeiſter
Beutler-Dresden treten.

Brünn, 3. Oktober. Während der Ausſchreitungen, die
heute abend ſtattfanden, waren die Polizeibeamten wiederholt
genötigt, von ihren Revolvern Gebrauch zu machen. Auch im
iſraelitiſchen Tempel wurden mehrere Fenſterſcheiben zertrümmert.
Zwölf Perſonen wurden verhaftet. Acht Perſonen haben Ver
letzungen erlitten, darunter eine ſchwere.

Prag, 3. Oktober. Das Exekutivkomitee der tſchechiſch
ſlaviſchen 7 veröffentlicht einen Aufruf, in welchem die
geſamte Arbeiterſchaft Prags und des Prager Bezirkes auf-gefordert wird, am Tage der Eröffnung des böhmiſchen Land

tages (10. Oktober) die Arbeit einzuſtellen, um für das allgemeine Wahlrecht vor dem Loandhanſe zu demonſtrieren.

Paris, 3. Oktober. Der Kolonialminiſter Clementel hat
einen Ausſchuß beauftragt, die Berichte über de Brazzas ſowie
die dem Herrn Gentil vorgeworfenen Beſchuldigungen zu
kontrollieren.

Paris, 3. Okt. Präſident Loubet hatte dem Geſandten
Dr. Roſen für geſtern abend ſeine Loge in der Großen
Oper zur Verfügung geſtellt. Jn der Loge wohnten ferner
der Vorſtellung bei Fürſt und Fürſtin Radolin mit ſämt
lichen Mitgliedern der deutſchen Botſchaft ſowie der zur Zeit
hier weilende Botſchafter Frhr. Speck v. Sternburg nebſt
Gemahlin.

Nancy, 3. Oktober. Heute begingen die ausſtändigen
Arbeiter in Mont SaintMartin bei Longwy mehrfach Aus

ſchreitungen. Sie warfen auf die Truppen mit Steinen, wo
durch ein Hauptmann und etwa 20 Soldaten verletzt wurden,
unter ihnen einer ſchwer.

Petersburg, 3. Oktober. Die Koſten für die Wiederauf-
nahme des Betriebes der Naphthawerke in und bei Baku und
für die Inſtandſetzung der zerſtörten Anlagen werden von den
Jnduſtriellen auf 40 Millionen Rubel geſchätzt.

Konſtantinopel, 3. Okt. Die Botſchafter kamen in einer
nicht formellen Sitzung beim engliſchen Botſchafter zuſammen,
vermutlich, um angeſichts der entſchieden ablehnenden Haltung
der Pforte gegenüber der internationalen Finanzkommiſſion für
Makedonien neue Maßregeln ins Auge zu faſſen.

Madrid, 3. Okt. Nach amtlichen Mitteilungen ſind an
mehreren Orten Galiziens im Zuſammenhang mit der Aus-
wanderungsbewegung ernſte Unruhen entſtanden.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Donnerstag, 5. Oktober: Wolkig mit Sonnenſchein, angenehme
Luft, ſtrichweiſe Regen.

Freitag, 6. Oktober Vielfach heiter, früh Nebel.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,10, Trotha 2,50, Alsleben 2,16, Bern

burg 1,76, Calbe, Oberpegel 1,74, Calbe, Unterpegel 1,30.
Unſtrut: Straußfurt 1,20. Moldau: Budweis 0, 10,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,09, Branden-
burg, Unterpegel 1,39, Rathenow, Oberpegel 1,32, Rathenow,
Unterpegel 0,92, Havelberg 1,73. Elbe Pardubitz 0,19,
Brandeis 0,22, Melnik 0,66, Leitmeritz 0,47, Außig 0,27,
Dresden 1,63, Torgau 0,23, Wittenberg 1,22, Roßlau

0,72, Aken 1,00, Barby 1,18, Magdeburg 1,07, Tanger
münde 1,56, Wittenberge 1,34, Lenzen 1,40, Dömitz 0,87,
Darchau 0,60, Lauenburg 0,82.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der trrs vom 30. September.
Aktiva:1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen) das Kilogramm
fein zu 2784 berechnet A. 732 215 000 Abn. 164 959 000
Beſt. an Reichskaſſenſcheinen 3 775 000
do. an Noten anderer Banken 8 787 000 Abn. 20 190 000
do. an Wechſeln 1 343 217 000 Zun. 308 092 000

21 359 000 Abn.2

3.
4.
5. do. an Lombardforderungen 179112 000 Zun. 125 358 000
6. do. an Effekten „145 197 000 Zun. 44 344 000
7. do. an ſonſtigen Aktiven 83 007 000 Abn. 10 475 000

Paſſiva:
8. das Grundkapital c 1580 000 000 unverändert.
9. der Reſervefonds 64 814 000 unverändert.

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 682 646 000 Zun. 353 672 000
11. der ſonſtigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten 556 375 000 Abn. 77 262 000
12. die ſonſtigen Paſſiva 29 059 000 Zun. 1985 000

Bei den Abrechnungsſtellen wurden im Monat September
3 136 721 300 abgerechnet.

y. Eine neue ruſſiſche Anleihe. Paris, 3. Oktober. Dem
„Temps“ zufolge ſind von einem hieſigen Komitee von Bankiers und
Kreditinſtituten kürzlich die Bedingungen der neuen ruſſiſchen Anleihe
erörtert worden. Die Anleihe ſoll, wie das Blatt weiter berichtet,
1800 Millionen Francs betragen und gleichzeitig in Frankreich,
Deutſchland, England, Nordamerika und Holland zur Emiſſion
gelangen die Hälfte, 900 Millionen, ſolle Frankreich vorbehalten werden.
Falls infolge der Kursdifferenzen der ruſſiſchen Rente auf den ver
ſchiedenen Plätzen nicht überall derſelbe Emiſſionskurs feſtgeſetzt werden
könnte, würde die Anleihe auf den franzöſiſchen Markt beſchränkt werden
und eine Milliarde betragen.

—-y. Jlſeder Hütte. Hannover, 3. Okt. Der Aufſichtsrat
der Jlſeder Hütte gibt bekannt, daß das in der letzten Zeit an der
Börſe und in verſchiedenen Blättern verbreitete Gerücht betreffend
die Bildung einer Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen der Gelſen
kirchener Bergwerks Aktiengeſellſchaft und der Jlſeder Hütte voll
kommen unzutreffend iſt.

A.G. Weſer. Bremen, 3. Okt. Der Aufſichtsrat
der Aktiengeſellſchaft Weſer hat in ſeiner heutigen Sitzung be
ſchloſſen, der Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 5 Prozent für das verfloſſene Geſchäftsjahr vorzuſchlagen.

Der Erwerb der pfälziſchen Bahnen durch den bayeriſchen
Staat. München, 3. Okt. Der dem Landtag vorgelegte Entwurf
über den Erwerb der pfälziſchen Bahnen vom 1. Januar 1909 ab
ſieht als Kaufpreis 237 864 917 Mark vor das iſt der Betrag, über
welchen im Auguſt 1904 ein Einverſtändnis zwiſchen der Regierung
und den pfälziſchen Bahnen erzielt worden iſt.

Tages Marktberichte.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 3. Oktober 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
S wen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

tadtS Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 165 142 130 137Danzig 9 170 145 140 138
Stettin 164 145 145 142Poſen 170 144 146 138Breslau 169 151 150 a. 144 n. 134Berlin 171 154 155Magdeburg 170 156 167 148Hamburg 166 152 7Hannover 165 150 7 7Neuß 168 148 n. 132 a. 152Frankfurt a. M. 175 157 175 155Mannheim 182 160 s 146Znin 166 170 134 138 144-148 138 142Glogau 168 145 150-- 156 135-- 136Strehlen 155 165 143 148 136 146 127 130
Löwenberg 162--168 143 146 140 144 120--122
Oppeln 160 162 143 145 126--132 128 130Grünberg 164 168 138--140 140 147x 128 130
Wandsbek 167-- 170 148 152 151 153 146--148
Rendsburg 168--172x 150 155 145-- 150
Münſter 172--175 142--148 145 155 148 156
Dresden n. 152/170 a. 184 152 162 150 168 n. 137/149
Giengen (Brenz) 170-- 180 148--156 166 172 144-- 150
Aalen 180 188 156 164 160--174 153 166Schwerin i. Mecklb. 160--162 141 146 142 130 135

a. alte Ware, n. neue Ware.
Hafer Dresden a. 162-167.
Kernen Giengen a. Br. 168--178, Aalen 182--192.
Raps: Breslau 221

b) Tägliche Börſennotierungen des Auslandes
auf Grund heutiger eigener Depeſchen in Mark per Tonne aus

ſchließlich Fracht, Zoll, Speſen und Qualitätsunterſchiede
am 3. Oktober voriger Kurs

Newyork Weizen loko 88 Cts. c. 137,50 887 Cts. A. 137,15

Liverpool Dezbr. 6 ſh. 8 d. 150,95 6 ſh. 85 d. 151,20
Odeſſa loko 94 Kop. 122,30 94 Kop. 122,9
Riga loko 99 Kop. 129,45 99x Kop. 129,45Paris Okt. 23,35 Fes. 189,60 23,40 Fcs. 190,00
Antwerpen Fes. Fces.Budapeſt Okt. 15,66 Kr. 133,25 15,74 Kr. 133,95
BuenosAires* Weizen loko ct. pap 700 ctvs. pap. 124,60
Odeſſa Roggen loko 81 Kop. 105,40 81 Kop. 105,40
Riga loko 88 Kop. 114,50 88 Kop. 114,50
Antwerpen Fcs. Fres.Odeſſa Hafer Kop. Kop.iga loko V1 Kop. 105,40 81 Kop. 105,40Odeſſa Futtergerſte loko 66 Kop. 85,85 66 Kop. 85,85
Riga loko 73 Kop. 95,95 73 Kop. „95,95NewYork Mais Sept. Cts. Ets.Odeſſa Kop. Kop.Budapeſt Kr. Kr.Antwerpen Fres. Fres. e7Buenos Aires* loko ct. pap. 500 etvs. pap.

bofr. Buenos Aires.
Fracht von Odeſſa nach Hamburg 10,50 AC, nach Rotterdam 10,00
Fracht von Nicolajew nach Hamburg 10,50 C nach Rotterdam 10,00 A.
Roggen Fracht von Riga nach Hamburg nach Rotterdam

5,15 Roggen Fracht von Riga nach Stettin 5,00
Roggen Fracht von Argentinien nach St. Vincent 14,30 nach

direkten Häfen 11,20 c.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

c) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich
FrachtZollSpeſen.

Hamburg, 3. Oktober. Weizen: Kanſas II Okt. Nov.
178 Redwinter I und II ſchwimmend 173 Donauer 78/79 kg
loko 1731 Südruſſiſch. 985/ Pud Okt. alt 178 La Plata
80 kg Sept. Okt. 1794 Roggen: Südruſſ. 925 Pud
ſchwimmend 153 Donau-Bulgarien 72/73 kg Sept. Okt. 153 C.
Türkiſcher Nov. Dez. 153 A. Hafer: Amerik. Clipped II 38 lbs.
ſchwimmend 138 AC., Nov. 139 C Dez. 140 Futtergerſte:
Südruſſ.: 60/61 kg ladend geladen 218 C bez., Okt. 119 A. bez.,
Nov. 121 Dez. 122 AC, April Mai 124 Mai s: Mixed
dreihäfig 114 bez., dreihäfig Jan. 113 AC, erſte Hälfte Januar
112 Plata: ſchwimmend 121 C. bez., Sept. Okt. 1218

Rotterdam, 3. Oktober. Weizen: Amerik. Hardwinter II
Okt. Nov. 180x Bahia Blanca ruſſ.: 82 Kg Sept. Okt. 180
80 Kkg Sept. Okt. 178 c. Barletta: 82 kg Sept. Okt. 180
80 Kg Sept. Okt. 178 c. Ulka 929 Pud Okt. 171 98 Pud
Okt. 172 929 Pud Okt. 174 10 Pud Okt. 176 10 Pud

Azof Okt. 179 190 Rumän. 78/79 kg 2 h Okt. Nov.
172 Roggen: Südruſſ. 9 Pud prompt 154 92 Pud
prompt 157 Bulgar. Rumän. 74/75 kg prompt 154
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg prompt 121 Hafer:
Nordruſſ. 47/48 kg Okt. 138--153 Amerikan. Clipped II 38 lIbs.
Okt. 137 Mais: Mixed Okt. 1281 AC, Dez. Jan. 116
La Plata prompt 125 Weizen: Kanſas II Okt. 179 Ac,
Kanſas III Okt. 1721 c

Berlin, 3. Okt. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, neuer
inländ. 165,50 167,50 ab Bahn, Dez. 174,75 c. Roggen, neuer
inländ. 147,00 148,00 C ab Bahn, Okt. 152,25 Dez. 156,50 C.
Gerſte, alte und neue inländiſche Futtergerſte geringe 134,00 140,00
gute 141,00--154,00 ruſſiſche leichte 124,00--129,00 ruſſ. u.
Donau ſchwere 145,00 151,00 ab Bahn u. frei Wagen. Haſer, märk.,
mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. alter fein 160,00 167,00

mittel 150,00 159,00 gering 145,00 149,00 neuer fein
157,00 164,00 A. mittel 145,00 156,00 geringer 138,00 bis
144,00 ruſſ. fein 145,00--154,00 mittel und gering 140,00
bis 144,00 C. ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed geſund
138,00 140,00 mittel mit Geruch 126,00--130,00 runder
128,00 130,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futter
ware mittel 145,00 152,00 feine und Taubenerbſen 156,00
bis 166,00 C. ab Bahn und frei Wagen. Weizenmehl 00 21,25 bis
23,00 Roggenmehl 0 und 1 19,20- 20,80 Weizenkleie 9,30
bis 10,25 Roggenkleie 10,30-—10,80 Mittagsbörſe: Weizen,
märkiſcher 165,00 167,50 Lieferungsware ab Kahn und ab Boden
168,25--168,50 Okt. 169,75--169,00 169,25 AC, Dez. 174,75
bis 175,00--174,75 Mai 183,75 184,00 183,75 Roggen,
inländ. 147,50 149,00 ab Bahn, Okt. 153,50 153,75 AC, Dez.
157,00 Mai 164,50--164,25 Hafer Okt. 141,00 AC., Dez.
144,00 Mai 153,50 153,25 Weizenmehl 00 21,25--23,25
Roggenmehl 0 und 1 19,30--20,90 Rüböl Okt. 45,10--45,00
bis 45,30 C Dez. 47,00--46,90 --47,00 Mai 48,80--49,00

Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Okt. 169,25 Dez.
174,50 Mai 183,75 Roggen, Okt. 153,75 Dez. 156,75
Mai 164,25 Hafer, Okt. 141,00 Dez. 143,75 A. Mai 153,25
Mais, Okt. 124,75 Dez. 126,50 Mehl, Okt. 19,50 Dez.
19,60 Mai 20,50 Rüböl loko 45,30 Okt. 45,30 AC, Dez.
47,00 Mai 49,90

Halle a. S., 4. Okt. Bericht über Heu, Stroh 2e., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämmtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 1,80
in einzelnen Fuhren 2,20

Maſchinenſtroh ſür Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,45--1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60 AC, in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 1,85 AC, Weizenſtroh 1,85 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,60 Weizenſtroh 1,60

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſie Sorten bei Partien
3,00 AC, in einzelnen Fuhren: 3,25 3,50 A. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,75 AC, in einzelnen Fuhren 3,00

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien
in einzelnen Fuhren:
Partien 2,80

Torfſtrenu in 200 Ztr.-Ladungen:
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,10
im einzelnen vom Lager hier 2,60

Magdeburg, 3. Okt. Getreide und Futtermittel.
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Weizen unverändert,
engliſcher gut 160 163 mittel 152 158 gering 140 145
do. Sommer- gut 161 165 mittel 154 158 do. Kolben
Sommer- gut 170 172 do. Rauh gut 154 158 AC, do. aus
ländiſcher gut 180-185 Roggen feſt, inländ. gut 151 bis
154 C vittel 140-- 150 ausländiſcher gut 157 160 Gerſte
ſtetig, hieſige Chevalier gut 155--165 Ac, mittel 145--154
feinſte über Notiz, Land gut 142 150 mittel 135--140
Winter- gut 125--135 ausländ. Futtergerſte gut 125--127
Hafer, feſt, inländ. neuer gut 145--150 mittel 135--142
gering 120 130 ausländ. gut 142 160 Mais unverändert,
runder gut 129 131 amerikaniſcher bunter gut 136 138
Erbſen unverändert, hieſige Viktoria-, gut 170 185 mittel
158--165 do. grüne Folger gut 175--190 mittel 150 165

Leipzig, 3. Okt. Produktenmarkt. (VBericht von
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 157--172 bz. Bf., ausländiſcher 185--195 bz. Bhf.
Roggen, feſt, per 1000 kg netto inländiſcher 160 bis
165 bz. Bf., ausländiſcher 165-- 167 bz. Bf. Gerſte, per 1000 kg
netto, Braugerſte hieſige 162 172 bz. Bf., feine über Notiz, Mahl-
und Futterware 129 150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher alter 165--170 bz. Bf., inländiſcher neuer 140 153 bz. Bf.,
ausländiſcher 150 166 bz. Bf. Mais per 1000 kg netto
amerikaniſcher bz. Bf., runder 134 138 bz. Bf., Cinquantin

bz. Bf., indiſcher 150 170 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto,
Raps nom. Rapskuchen per 100 kg netto 11,50--12,00 bz. Bf.
Rüböl, ruhig, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 45,50 nominell. Außeramtlich: Malz per 100 kg netto beſtes
ab Fabrik 28--29, geringeres ab Fabrik 27--28, Wicken per 1000 kg
netto loco 170--180. Erbſen per 1000 kg netto loco große 160
bis 175, do. kleine 160 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100--140, do. weiß nach Qualität 70--120, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100 150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 24,50 do. Nr. O 23,00 24,00 do. Nr. I 17,50 18,50
Mark, do. Nr. II 17,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 23,00 do.
Nr. II 15,00--15,50 mit Zollklauſel, Weizenſchalen 9,50 bis
10,25 Roggenkleie 10,50 11,25 per 100 Kg exkl. Sack.

Nürnberg, 2. Okt. (Hopfenbericht.) 200 Ballen Land
zufuhr, 1000 Ballen Bahnabladungen, 1600 Vallen Umſatz für Export
und Kundſchaftszwecke zu behaupteten Preiſen.

Viehmärkte,.

Ragdeburg, 3. Okt. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher
Schlacht und Viehhof. Auftrieb 224 Rinder, 200 Kälber, 103 Schaf
vieh 2c., 1279 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
n den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):

chſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren 42--44 b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 38--41 c. mäßig genährte junge und ältere
35--37 d. gering genährte jeden Alters 30-34 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren 39-41 b. voll
fleiſchige jüngere 35--38 c. mäßig genährte jüngere und ältere
32--34 d. gering genährte jüngere und ältere 2931
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 33--35 e. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 20-32
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 26--29 e. gering genährte
Kühe und Kalben 22—-25 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 49 54 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 40--47 e. geringe Saugkälber 32-—39 d. ältere, gering
enährte (Freſſer) 30—35 Schafe: a. Maſtlämmer und jüngereNaſthanmel 36-38 b. ältere Maſthammel 33--35 e. mäßig
enährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 2932 Schweine
mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren

Kreuzungen im Alter bis zu 11 Jahren 72 b. fleiſchige 68 bis
71 e. gering entwickelte 61--67 d. Sauen 60-—67 Verlauf
und Tendenz: mittelmäßig. Ueberſtand: 15 Rinder, 15 Schweine.

3,00
3,25--3,50 minderwertige Sorten bei

frei Bahn hier 1,10 in

Waren- und Produktenberichte.Getreide.
Hamburg, 3. Oktober. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt

holſteiner 164 168. Roggen ruhig, Mecklenburger und Altmärker

152--156, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15, Oktober 120,00. e träge, ſüd
ruſſiſcher cif. Oktober 99,50. Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburger
150--158. Mais feſt, Americ. mixed cif. per Oktober 113,00.
Plata cif. Oktober November 106,50.

Peſt, 3. Oktober. Weizen ſtetig, per Oktober 15,72 Gd., 15,74
Br., per April 16,46 Gd., 16,48 Br. Roggen per Oktober 12,96 Gd.,
12,98 Br., per April 13,60 Gd., 13,62 Br. Hafer per Oktober 12,48
Gd., 12,50 Br., per April 12,88 Gd., 12,90 Br. Mais per Mai
13,22 Gd., 13,24 Br.

Paris, 3. Oktober. (Anſang). Weizen ſtetig, per Oktober
23,40, per November 23,65, per NovemberFebruar 23,75, per Januar-
April 24,05. Roggen ruhig, per Oktober 15,40, per JanuarApril
16.00.

Paris, 3. Oktober. (Schluß). Weizen ruhig, per Oktober
22,35, per November 23,50, per November Februar 23,65, per Januar-
April 24,05. Roggen ruhig, per Oktober 15,40, per Januar-April
16,00.

London, 3. Oktober. An der Küſte Weizenladung Angeboten.
Antwerpen, 3. Oktober. Weizen feſt, Mais ſtetig, Gerſte

eſt, Hafer feſt.ſeß Rew-York, 2. Oktober. (Telegramm.) Roter Winter Weizen loko

89, per Oktober per Dezember 89, per Mai 89/, per Juli
Mais per Dezember 52/, per Mai 49!/ per Juli

Mehl 3,50. Getreidefracht nach Liverpool 2.
Chieago, 3. Oktober. (Telegr.) Weizen per Dezember 84/e, per

Mai 858 Mais per Dehemben 438/,.
aps.

Peſt, 3. Oktober. Naps per Auguſt 24,40 Gd., 24,69 Br.
Zucker.

Hamburg, 23. Oktober. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 17,50, per November 17,50, per Dezember 17,65,
per März 18,05, per Mai 18,35, per Auguſt 18,75. Tendenz Stetig.

Hamburg, 3. Oktober. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Oktober 17,60, per November 17,60, per Dezember 17,70,
per März 18,10, per Mai 18,40, per Auguſt 18,65. Behauptet.

London, 2. Oktober. 960 Javazucker loko ruhig, 10 ſh. d.
nom., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 9 d. Käufer.

Kaffee.
Hamburg, 3. Oktober, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos. Oktober 39 G., Dezember 391/, G., März
398/, G., Mai 40 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 3. Oktober. Kaffee. Good average Santos per Oktober
48,00, Dezember 48,50, März 48,50, Mai 49,00. Tendenz Behauptet.

Amſterdam, 8. Oktober. JavaKaffee, good ordinary behauptet,
loko 31

KewYork, 3. Oktober. Kaffee ſchloß ſtetig, 5--10 Punkte
höher. Zufuhren in Rio 25 000 Sack, in Santos 46 000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 3. Oktober. Petroleum ſtramm. Standard white

loko 6,65 Br.Antwerpen, 3. Oktober. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko
19 bez. u. Br., do. per Oktober 19 Br., do. per November 191 Br.,
do. per Januar-März 19 Br. Feſt.

NewYork, 3. Oktober. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 1,51.

Spiritus.Nordhauſen, 2. Oktober. Branntwein 40 Vol. für 100 kg
(105 106 Ltr.) 65,00 66,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 73,00 74,00 Mk. loko und September-Lieferung
ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein. Nordh. Kornbrannt-
weinfabrikanten durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 3. Oktober. Spiritus ruhig, Oktober 17,00 G., Okt.
November 17,00 G., November-Dezember 17,00 G.

Paris, 3. Oktober. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Oktober
34,25, November 33,50, Januar-April 33,75, MaiAuguſt 35,50.

Paris, 3. Oktober. (Schlußbericht.) Spiritus feſt, Oktober
34,50, November 33,75, Januar-April 34,06, MaiAuguſt 35,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 3. Oktober. Erbſen, gelbe zum Kochen 17,50 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 24,00-—36,00 Mk., Linſen 38,00 bis
55,00 Mk., alles für 100 Kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 3. Oktober. Rüböl loco 50,50, Mai 52,00.
Hamburg, 3. Oktober. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00,

än. 3. Oktbr. Leinöl feſt, loco Nov.Dez. 16!/,,
an. -Mai 17, Juni- Auguſt zs Paris, 3. Dirhr. (SchlußBericht.) Rüböl ruhig, Oktbr. 48,75,

November 49,00, Nov.Dez. 49,25, Jan.April 50,25.
NewYork, 2. Oktober. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,70, do. Rohe und Brothers 7,90.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 3. Okt. Kartofſelſtärke Okt.Dez. 17,75 Mt., Kartoffelmehl
Okt.-Dez. 17,75 Mk., feuchte Stärke Okt.-Dez. 9,10 Mk.

Hamburg, 2. Oktober. Kartoffelſtärke Mk., Lieferung
Okt.Dez. 173 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18--18 Mk.,
Lieferung Okt.Dez. 18— 18 Mk., SuperiorStärke 18 18 Mk.
Superior-Mehl 181 19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 3. Oktober. Eßkartoffeln 4,50--5,50 Mk. für
100 Kilogramm.

leiſch. Butter. Eier.Magdeburg, 3. Oktbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis
1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60-—1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40——1,60 Mk., Hammel
fleiſch 1,40-—-1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, ſür 60 Stück 4,20--4,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 3. Oktbr. Richtſtroh 4,00-5,00 Mk., Krumm

ſtroh 2,50--3,50 Mk., Heu 6,00--7,00 Mk. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 3. Oktbr. Baumwolle, Luſtlos.
loco 54 Pfg.Antweryen, 3. Oktober. Wolle. LaPlataZug Type B. Novbr.

Upland middling

5,17 Käufer, April 5,15 bez. Behauptet.
Havre, 2. Oktober. 3 Uhr. Wolle. September 195,00,

März 175,50. Tendenz Stetig.
Liverpool, 3. Oktober. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um

ſatz 8000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 BVallen.
Tendenz Willig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per Oktober 5,51, Per Febr.März 5,63,

Okt. Nov. 5,51, März-April 5,65,
Nov.Dez. 5,55, Äpril-Mai 5,67,Dez.Jan. 5,58, MaiJuni 5,68,Jan. -Febr. 5,61, Juni-Juli 5,69.

Metalle.
Amſterdam, 2. Oktober. Baneazinn feſt, loco 90.
London, 3. Oktbr. Silber 288/ Lſtrl., ChiliKupfer 71 Lſtrl.,

per 3 Monate 71 Lſtrl., Blei, ſpan. 14 Lſitrl., engl. 14 Lſtri.,
Zinn 148 Lſtrl., Zink 278/ Lſtrl.

Glasgoiwv, 3. Oktober. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants h. d. Warrants Middlesborough III 52 h. d.

Rio de Janeiro, 2. Oktober. Wechſel auf London 16/5.

Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Sbeling für Lolales:
i. V. derſelbe beide in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Huſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß daz Porto beigefügt ſein. Für die
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 158.
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